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Das „Jubiläumsdienstalter“

Gesetzliche Grundlagen
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Wann gibt es was?
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s BEI��JÊHRIGER$IENSTZEIT����€ ������€  STEUERPmICHTIGE*UBILÊUMSZUWENDUNG
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Berechnung der Jubiläumsdienstzeit

1. 'RUNDSÊTZLICHGELTENALLE:EITEN�DIEEIN"ESCHÊFTIGTERBEIEINEMÚFFENTLICHRECHTLICHEN$IENSTHERRN
TÊTIGWAR�AU�ER'RUNDWEHRBZW�:IVILDIENST	�

2. :USÊTZLICHWERDENAUF!NTRAG$IENSTZEITENBEIEINEMÚFFENTLICHRECHTLICHEN$IENSTHERRNVOR
6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRESANGERECHNET�

3. $AS*UBILÊUMSDIENSTALTERWIRDHINAUSGESCHOBENUM:EITENOHNE!NSPRUCHAUF"EZàGE�

4. 4EILZEITARBEITSTELLTINVOLLEM5MFANG"ESCHÊFTIGUNGSZEITDAR�

5. 4EILZEITBESCHÊFTIGTEERHALTENDIE*UBILÊUMSAUFWENDUNGINVOLLER(ÚHE�

6. $AS*UBILÊUMSDIENSTALTERWIRDNICHTHINAUSGESCHOBENFàR�

s HAUPTBERUmICHE4ÊTIGKEITENBEIEINEMÚFFENTLICHRECHTLICHEN$IENSTHERRN�BEIEINERÚFFENTLICHRECHTLICHEN
2ELIGIONSGESELLSCHAFTUNDIHREN6ERBÊNDEN�

s +INDERBETREUUNGSZEITENBISZUDREI*AHRENFàRJEDES+IND�


Das „Ruhedienstalter“

Gesetzliche Grundlagen

'ESETZàBERDIE6ERSORGUNGDER"EAMTENUND2ICHTERIN"UNDUND,ÊNDERN�"EAMT6'	
 
1.'RUNDSÊTZLICHZÊHLENALSRUHEGEHALTFÊHIGE$IENSTJAHREALLENACHDEMVOLLENDETEN���,EBENSJAHRIN
EINEM"EAMTENVERHÊLTNISZURàCKGELEGTENHAUPTAMTLICHEN:EITENBEIEINEMÚFFENTLICHRECHTLICHEN
$IENSTHERRN�

2.!NGERECHNETWERDEN7EHRBZW�:IVILDIENSTZEITNACH6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRES�

3. $IEVORGESCHRIEBENEN-INDEST!USBILDUNGSZEITEN�OHNEALLGEMEINE3CHULBILDUNG	UNDANDEREPRAKTISCHE
HAUPTBERUmICHE4ÊTIGKEITEN�DIENACH6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRESFàRDIEÃBERNAHMEINDAS"EAMTEN
VERHÊLTNISVORGESCHRIEBENSIND�KÚNNENALSRUHEGEHALTFÊHIGE$IENSTZEITBERàCKSICHTIGTWERDEN�3TUDIENZEITEN
ALLERDINGSNURNOCHBISZU�*AHREN�"EIDER%RMITTLUNGDES2UHEGEHALTSSATZESWERDENIN6ERGLEICHSBERECHNUNGEN
3TUDIENZEITENVORDEM����������BESONDERSBERàCKSICHTIGT�

4.:EITENEINER4EILZEITBESCHÊFTIGUNGSINDNURZUDEM4EILRUHEGEHALTFÊHIG�DERDEM6ERHÊLTNISDERERMÊ�IGTENZUR
REGELMÊ�IGEN!RBEITSZEITENTSPRICHT�$IESGILTAUCHFàR:EITENBEGRENZTER$IENSTFÊHIGKEIT�ESSEIDENN�ESSCHLIE�T
SICHDER2UHESTANDUNMITTELBARAN�DANNSINDDIESEVOLLRUHEGEHALTFÊHIG�:EITENEINER!LTERSTEILZEITSINDZUACHT
:EHNTELNDERREGELMÊ�IGEN!RBEITSZEITRUHEGEHALTFÊHIG�
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Geschäftsstelle:

Ellernstraße 38 · 30175 Hannover

Telefon: 0511/ 32 40 73 · Telefax: 0511/ 36 32 203
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5.-UTTERSCHUTZZEITENSINDNURDANNRUHEGEHALTFÊHIG�WENNSIEUNMITTELBARANANRECHNUNGSFÊHIGE"ESCHÊFTIGUNGSZEI
TENANGRENZENnUNDZWARIMGLEICHEN5MFANGWIEDERVORANGEHENDE,AUFBAHNABSCHNITT�
%RZIEHUNGSURLAUBWIRDWIEFOLGTANGERECHNET�
&àRVORDEM��*ANUAR����GEBORENE+INDERSIND:EITENBISZUR6OLLENDUNGDES��,EBENSMONATSDES+INDES
RUHEGEHALTFÊHIG�
&àRNACHDEM���$EZEMBER����GEBORENE+INDERWIRDFàRDIE$AUERVONHÚCHSTENS��-ONATEN+INDERER
ZIEHUNGSZEITENEIN+INDERERZIEHUNGSZUSCHLAGALS"ESTANDTEILDES2UHEGEHALTESVON�����DESAKTUELLEN2ENTEN
WERTSNACHDEM3OZIALGESETZBUCH3ECHSTES"UCHGEZAHLT�

6.6ERSORGUNGSABSCHLÊGE�$AS2UHEGEHALTVERMINDERTSICHUM����FàRJEDEN-ONAT�DENDER"EAMTEVORDERFàRIHN
GELTENDENGESETZLICHEN!LTERSGRENZEINDEN2UHESTANDVERSETZTWIRD�,EHRERINNENUND,EHRERKÚNNENNURANDAS
%NDEEINES3CHULHALBJAHRESBZW�DES3CHULJAHRESINDEN2UHESTANDVERSETZTWERDEN�!USNAHMEBEI
$IENSTUNFÊHIGKEIT	�

Das „Besoldungsdienstalter“

Gesetzliche Grundlagen

s "UNDESBESOLDUNGSGESETZ�""ES'	e��
 
1.$AS"ESOLDUNGSDIENSTALTER�"$!	BEGINNTMIT6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRES�2EGEL"$!	�

2."EI"EAMTINNENUND"EAMTENMITDEM%INGANGSAMTDER"ESOLDUNGSGRUPPENBIS!��WIRD
DER"EGINNDES"$!UM:EITENOHNE!NSPRUCHAUF"ESOLDUNGNACH6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRESBISZUM
VOLLENDETEN���,EBENSJAHRUMEIN6IERTELDIESER:EITUNDDANACHUMDIE(ÊLFTEDERWEITEREN:EIT
HINAUSGESCHOBEN�
$AS2EGEL"$!GILTFàRDIESE'RUPPEAB$IENSTANTRITTBISZUR6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRES�

Beispiel für A9: 4ATSÊCHLICHES!LTERBEI$IENSTANTRITT�!�	   ���*AHRE
   "EGINNDES2EGEL"$!     ���*AHRE
   �*AHRE�NACH6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRES
   BISZUR6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRES	��  ���*AHR
   �*AHRE�NACH6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRES	�� ���*AHR
%RGEBNIS�"EGINNDES"$!        ����,EBENSJAHR���$IENSTALTERSSTUFE	

3. "EI"EAMTINNENUND"EAMTENMITDEM%INGANGSAMTDER"ESOLDUNGSGRUPPE!��WIRDDER"EGINNDES"$!
UM:EITENOHNE!NSPRUCHAUF"ESOLDUNGNACH6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRESUMDIE(ÊLFTEDIESER:EIT
HINAUSGESCHOBEN�$AS2EGEL"$!GILTFàRDIESE'RUPPEAB$IENSTANTRITTBISZUR6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRES�

Beispiel für A13: 4ATSÊCHLICHES!LTERBEI$IENSTANTRITT�!��	  ���*AHRE
   "EGINNDES2EGEL"$!     ���*AHRE
   �*AHRE�NACH6OLLENDUNGDES���,EBENSJAHRES	�� ���*AHR
%RGEBNIS�"EGINNDES"$!        ����,EBENSJAHR���$IENSTALTERSSTUFE	
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4.$AS"$!WIRDNICHTHINAUSGESCHOBENFàR�

s HAUPTBERUmICHE4ÊTIGKEITENBEIEINEMÚFFENTLICHRECHTLICHEN$IENSTHERRN�BEIEINERÚFFENTLICHRECHTLICHEN
2ELIGIONSGESELLSCHAFTUNDIHREN6ERBÊNDEN�

s +INDERBETREUUNGSZEITENBISZUDREI*AHRENFàRJEDES+IND�
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